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Übersicht 

1. Abschlussprüferaufsichtsreformgesetz (APAReG)
2. Abschlussprüfungsreformgesetz (AReG)



1. APAReG (1)

Zeitachse

• 20./29. Mai 2015: Referentenentwurf des BMWi

• 01. Juli 2015: Regierungsentwurf

• 08. September 2015: WPK-Stellungnahme

• 25. September 2015: Beschluss des Bundesrates zum APAReG

• 15. Oktober 2015: 1. Lesung im Bundestag

• 26. Oktober 2015: WPK-Positionen zur Anhörung am 02.11.2015

• 02. November 2015: Anhörung im Wirtschaftsausschuss

• 03. Dezember 2015: Verabschiedung durch Bundestag

• 18. Dezember 2015: Verabschiedung durch Bundesrat

• 05. April 2016:       Bundesgesetzblatt Teil I, Seite 518 ff.
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1. APAReG (2)

Aufsichtssystem (Überblick)

• Selbstverwaltung des Berufsstandes bleibt erhalten; 
bei WPK verbleiben zentrale (Aufsichts-)Aufgaben

• Unmittelbare Aufsicht (Berufsaufsicht und Inspektionen) der APAS ist 
für Abschlussprüfer gegeben, soweit diese Abschlussprüfungen bei 
PIE durchführen (Mandatsbezogenheit)

• Im Übrigen weiterhin Aufsicht (Berufsaufsicht und Qualitätskontrollen) 
durch WPK

• Weiterhin Fachaufsicht über WPK durch APAS (vorher APAK)
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1. APAReG (3): Qualitätssicherungssystem
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QS-System § 55b Abs.1 WPO QS-System § 55b Abs. 2, 3 WPO

 Beratung
 Vertretung
 Gutachten
 Prüfungen außerhalb von § 316 HGB

Abschlussprüfungen nach § 316 HGB

Pflicht zur Schaffung von 
Regelungen, skaliert

Elemente des QSS bei der 
Praxisorganisation:

 Beachtung der allg. Berufspflichten
 Mitarbeiterentwicklung
 usw.

Pflicht zur Schaffung von 
Regelungen, skaliert

Pflicht zur Schaffung von 
Regelungen, 

Durchführungspflicht 
je nach Auftragsrisiko

Elemente des QSS bei der 
Auftragsabwicklung:

 Konsultation
 Berichtskritik
 Auftragsbegleitende QS
 usw.

Pflicht zur Schaffung von 
Regelungen, 

Durchführungspflicht teilweise 
explizit vorgegeben/geregelt

Pflicht zur Schaffung von 
Regelungen, skaliert, 

keine weiteren Vorgaben

Elemente des QSS bzgl. Nachschau:
 Praxisorganisation
 Auftragsabwicklung

Pflicht zur Schaffung von 
Regelungen, skaliert, konkrete 

Pflicht zur jährlichen 
Durchführung



1. APAReG (4)

Qualitätskontrolle/Inspektionen: Erleichterungen für geprüfte 
Praxen

• Für alle Praxen:
 Nur noch Abschlussprüfungen nach § 316 HGB und BaFin-Aufträge
 Keine Teilnahmebescheinigung/Ausnahmegenehmigung mehr
 Qualitätskontrolle schließt mit negativer Bestätigungsaussage

• Zusätzlich für gemischte Praxen:
 Klare Abgrenzung zwischen Qualitätskontrolle und Inspektionen zur 

Vermeidung von Doppelbelastungen
o Inspektionen: Angemessenheit des QS-Systems und Wirksamkeitsprüfung zu 

§ 319a-HGB-Mandaten
o Qualitätskontrolle: nur Wirksamkeitsprüfung bei Nicht-§ 319a-HGB-Mandaten

 Sechs-Jahres-Turnus der Qualitätskontrolle
 Bei Qualitätskontrollen und Inspektionen: negative Bestätigungsaussage
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1. APAReG (5)

Berufsaufsicht/Sanktionen

• Erstzuständigkeit WPK für Berufsaufsicht auch in „schweren“ Fällen

• Wird Einspruch von WPK verworfen, steht voller Instanzenzug zur 
Verfügung (bislang bei Rüge nur eine Instanz)

• GStA im gerichtlichen Überprüfungsverfahren verfahrensführend

• Kriterien für die Sanktionsfindung nun in WPO verankert

• Vorläufige Untersagungsverfügung mit 2/3-Mehrheit im Vorstand

• Bekanntmachung von unanfechtbaren Maßnahmen im Internet 
grundsätzlich ohne personenbezogene Daten

• Unterrichtung des Beschwerdeführers über Maßnahmen

• Sanktionen gegen WPG/BPG möglich
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1. APAReG (6)

Weitere Themen (1)

• Verkürzte Prüfung für vBP zum WP eröffnet

• Regeln der Berufsausübung neu und klarer gestaltet

• Beirat der WPK: Nachrückermodell

• Berufssatzung und Satzung für QK nicht per Rechtsverordnung durch 
BMWi möglich (aber Ersatzvornahme)
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1. APAReG (7)

Weitere Themen (2)

• Praxisabwickler im Berufsstand der WP/vBP eingeführt

• Dokumentationspflichten
 Handakte: wie bisher

 Bei § 316 HGB-Mandaten: zusätzlich Prüfungsakte und Auftragsdatei

• EU/EWR-Prüfungsgesellschaften dürfen in Deutschland prüfen, wenn 
ein deutscher WP/vBP verantwortlicher Prüfungspartner ist
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1. AReG (1)

Zeitachse

• 27. März 2015: Veröffentlichung Ref-E des AReG

• 20. Mai 2015:  WPK-Stellungnahme ggü. BMJV

• 16. November 2015: WPK-Stellungnahme ggü. NKR

• 16. Dezember 2015: Veröffentlichung Reg-E des AReG

• 28. Januar 2016: WPK-Stellungnahme ggü. BT-Rechtsausschuss

• 29. Januar 2016: Beratung im Bundesrat

• 22. Februar 2016: Öffentliche Anhörung im BT (Rechtsausschuss)

• 16. März 2016: Beratung im BT (Rechtsausschuss)

• 17. März 2016: Verabschiedung im BT (2. und 3. Lesung)
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1. AReG (2)

Grundlagen

• AReG setzt prüfungsbezogene Vorgaben der Abschlussprüferrichtlinie 
in deutsches Recht um

• AReG dient zusätzlich der Ausführung prüfungsbezogener 
Mitgliedstaatenwahlrechte der Abschlussprüferverordnung durch den 
deutschen Gesetzgeber

• Änderungen erfolgen schwerpunktmäßig im HGB

• Weitere Gesetzesänderungen betreffen u.a. AktG, GmbHG, GenG 
und entsprechende Einführungsgesetze
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1. AReG (3)

Definition von Unternehmen von öffentlichem Interesse (PIE)
(u.a. § 319a Abs. 1 HGB-E)

• Unternehmen, das 
 kapitalmarktorientiert i.S.d. § 264d, 

 CRR-Kreditinstitut i.S.d. § 1 Abs. 3d Satz 1 KWG, ausgenommen der 
in § 2 Abs. 1 Nr. 1 und 2 KWG genannten Institute, oder 

 Versicherungsunternehmen i.S.d. Art. 2 Abs. 1 RL 91/674/EWG ist

• Anforderungen der Abschlussprüferverordnung gelten für PIE und 
deren Abschlussprüfer ab dem 17. Juni 2016 unmittelbar

• Regelungen betreffen rund 1.400 PIE-Unternehmen und rund 
110 PIE-Abschlussprüfer
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1. AReG (4)

Höchstlaufzeit des Prüfungsmandats 
(Externe Rotation - § 318 Abs. 1a HGB-E)

• Verlängerung der Höchstlaufzeiten für kapitalmarktorientierte 
Unternehmen, die keine Kreditinstitute oder Versicherungen sind, von 
zehn auf 20 Jahre (Ausschreibung) bzw. 24 Jahre (Joint Audits)

• Kreditinstituten und Versicherungen steht Verlängerungsmöglichkeit 
nicht zu. Maximale Höchstlaufzeit beträgt zehn Jahre

• Übergangsregelungen zur erstmaligen Anwendung der externen 
Rotation bei „Kurzläufern“ aufgenommen
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1. AReG (5)

Besondere Ausschlussgründe bei PIE (§ 319a HGB-E)

• Unveränderte Zulässigkeit bestimmter Steuerberatungs- und 
Bewertungsleistungen, sofern diese sich nur unwesentlich auf 
den Jahresabschluss auswirken

• Steuerberatungsleistungen haben allerdings eine „nicht nur 
unwesentlichen Auswirkung“ auf den Abschluss, wenn:

„…die Erbringung der Steuerberatungsleistungen im zu prüfenden 
Geschäftsjahr den für steuerliche Zwecke zu ermittelnden Gewinn im 
Inland erheblich gekürzt hat oder ein erheblicher Teil des Gewinns ins 
Ausland verlagert worden ist, ohne dass eine über die steuerliche 
Vorteilserlangung hinausgehende wirtschaftliche Notwendigkeit für 
das Unternehmen besteht…“

• Prüfungsausschuss muss Steuerberatungsleistungen 
zustimmen
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1. AReG (6)

Bestätigungsvermerk (§ 322 HGB-E)

• Kleinere Anpassungen am Bestätigungsvermerk (bspw. Angabe des 
Ortes der Niederlassung, Tag der Unterzeichnung)

• Beachtung der ISA bei Erteilung des BestV

• Aufnahme von Regelungen für Joint Audits

• Keine Übertragung der Anforderungen an den BestV von 
PIE-Unternehmen auf alle weiteren Unternehmen 
(Wegfall 322a HGB-E)
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1. AReG (7)

Prüfungsausschuss (§ 324 HGB-E)

• Mehrheit der Mitglieder eines Prüfungsausschusses, darunter der 
Vorsitzende, muss unabhängig sein

• Abschlussprüferaufsichtsstelle kann von PIE-Unternehmen 
Darstellung und Erläuterung des Ergebnisses sowie der Durchführung 
der Tätigkeit seines Prüfungsausschusses verlangen
 APAS soll zunächst auf öffentlich verfügbare Informationen zurückgreifen 

 Für Genossenschaften, Sparkassen oder landesrechtliche öffentlich-
rechtliche Kreditinstitute gilt die Auskunftspflicht nicht

• Einführung diverser Sanktionsregelungen im Falle von 
Pflichtverletzungen von Prüfungsausschussmitgliedern

16



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Coated FOGRA27 \050ISO 12647-2:2004\051)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /UseDeviceIndependentColor
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [1023.874 767.906]
>> setpagedevice


